
Das Volk der Lyélé und der Bissa freuen sich über die 
Bibel in ihrer Sprache!

Wir sind dankbar, dass die Bibelgesellschaft die 
Möglichkeit hat, am Persischen Golf ein Segen zu 
sein.
Wir beten, dass die Christen am Persischen Golf 
durch die Bibelseminare weiterhin ermutigt 
werden.

Wir sind dankbar, dass die Bibel in den Sprachen 
Lyélé und Bissa fertiggestellt werden konnte.
Wir beten, dass die Kirchen und Gemeinden 
durch diese Bibelübersetzungen gestärkt 
werden.

Die Bibel in Lyélé wird bei einem Umzug gefeiert.
© MANHAKIM

KUWAIT BURKINA 
FASOBibelseminare ermutigen arabischsprachige

Gemeinden!

Bibelseminar für arabischsprachige Christen in Kuwait. 

Die Sprache Lyélé wird von rund 210.000 
Personen in Burkina Faso gesprochen. Das Neue 
Testament wurde bereits 2001 fertiggestellt. Jetzt 
konnten das Alte Testament und die Spätschriften 
fertiggestellt werden. Bei der Präsentation der 
Bibel waren sowohl Politiker als auch die Vertreter 
der verschiedenen Kirchen anwesend.

Die Sprache Bissa wird von ungefähr 500.000 
Personen in Burkina Faso gesprochen. Weitere 
Angehörige des Volkes der Bissa leben in Ghana, in 
Togo und der Elfenbeinküste. Das Neue Testament 
wurde im Jahr 2000 fertiggestellt. Nun konnten 
noch das Alte Testament und die Spätschriften 
hinzugefügt werden.

Gustave Kéré bringt seine Freude, die Bibel 
in seiner Sprache Bissa lesen zu können, zum 
Ausdruck: „Jetzt kann ich das Wort Gottes 
während der Predigt getreu wiedergeben. Diese 
Übersetzung wird meine Beziehung zu Gott 
stärken und mir helfen, sein Wort besser zu 
verstehen.“

© Bibelgesellschaft am Golf

Die Bibelgesellschaft hat Bibelseminare über die 
Propheten Mose, Elijah und Jesaja entwickelt, 
um besonders die arabischsprachigen Kirchen und 
Gemeinden am Persischen Golf zu unterstützen und 
zu ermutigen.

Die Bibelseminare werden in verschiedenen Ländern 
des Golfs sowohl für Kirchenmitarbeiter als auch 
für Kirchenmitglieder abgehalten. Sie kommen aus 
Gemeinden für arabischsprachige Gastarbeiter. 
Diese Seminare möchten die Christen in ihrem 
Glauben stärken und ihnen mehr Wissen über die 
Bibel vermitteln.

Das erste Bibelseminar fand in Kuwait statt und 
hatte Mose zum Thema. Die Teilnehmer kamen von 
verschiedenen Kirchen und Gemeinden des Landes. 
Teilnehmer T. sagte: „Wir sind so dankbar für den 
Dienst der Bibelgesellschaft. In unserer Gemeinde 
ermutigen wir jeden, an den Bibelseminaren der 
Bibelgesellschaft teilzunehmen. Das Seminar 
heute zeigt uns, wie sehr wir diesen Bibelunterricht 
benötigen.“
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Seit vielen Jahren stellt 
die Österreichische 
Bibelgesellschaft im 
Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten kostenlose 
Bibeln für Menschen 
bereit, die sich selbst 
keine Bibel leisten 
können. So gehen 
Jahr für Jahr Bibeln 
zu Menschen in Haft, 
zu Geflüchteten oder 
in die Schubhaft. Im 
Jahr 2024 wurden 
474 Bibeln, 161 (meist 
zweisprachige) Neue 
Testamente sowie 891 
biblische Schriften wie 
Kinderbibeln oder Evangelien bereitgestellt.

Anfang Februar erhielten wir die Bitte um kosten-
lose Bibeln für obdachlose Personen aus Osteuropa, 
die in einem Wiener Wohnheim betreut werden: 
„Unter diesen Menschen sind viele Religiöse und 
sie würden gerne etwas in dieser Richtung lesen. 
Wenn Sie uns ein paar Bibeln schicken könnten, 
würden wir uns sehr freuen.“

Gerne haben wir diesem Wunsch entsprochen und 
Bibeln in den gewünschten Sprachen Deutsch, Pol-
nisch, Ungarisch, Slowakisch, Tschechisch, Serbisch 
und Rumänisch an das Wohnheim gesandt. Die 
Freude der Beschenkten war sehr sichtlich groß: 
„Herzlichen Dank für das Bibelpaket! Unsere Kun-
den, die Interesse an der Bibel hatten, sind sehr 
glücklich über Ihre Unterstützung!“

Drei Jahre Krieg haben unermessliches Leid und 
große Zerstörung gebracht. Trotz der schmerzlichen 
Verluste von Familienmitgliedern, Besitz, Orien-
tierung und Hoffnung berichten viele Menschen, 
dass sie in dieser Zeit den größten Halt in der Bibel 
gefunden haben. Die Bibelgesellschaft hat seit Aus-
bruch des Krieges 1.200.000 Bibeln, Neue Testa-
mente und biblische Schriften verteilt, davon allein 
624.700 im Jahr 2024.

In Zusammenarbeit mit den Kirchen werden im 
ganzen Land Gemeinden, Unterkünfte für Geflüch-
tete, Spitäler und andere Einrichtungen mit Bibeln 
versorgt. In der Weihnachtszeit wurden besonders 
viele Bibelausgaben angefragt und verteilt, weil äl-
tere Personen, Frauen und Kinder bei gemeinsamen 
Weihnachtsfeiern Hilfspakete mit Bibeln erhielten.

Eine Kirche in Kiew hat 6.000 Bibeln für eine Weih-
nachtsfeier für Familien von Soldaten, Kinder aus 
armen Familien und Kinder mit Beeinträchtigungen 

erhalten. Der Bedarf 
wäre aber noch größer 
gewesen. Die 76-jährige 
Nadia aus der Region 
Mykolajiw hat ihren 
Mann und Sohn im Krieg 
verloren. Sie ist dankbar 
für das Neue Testament 
mit Psalmen in Groß-
druck. Ihre Großmutter 
hatte ihr früher aus der 
Bibel vorgelesen. Jetzt 
besucht Nadia regelmä-
ßig die Bibelstunden in 
der Kirche.

Menschen am Rand der Gesellschaft fragen nach 
Bibeln!

Wir sind dankbar, dass die Bibel den Menschen in 
der Ukraine Halt gibt.
Wir beten für die Menschen in der Ukraine und 
für die Arbeit der Bibelgesellschaft.

Wir sind dankbar dafür, dass Menschen in 
schwierigen Situationen um eine Bibel in ihrer 
Sprache bitten.
Wir beten für die Menschen, die von uns Bibeln 
bekommen, dass sie beim Lesen Gottes Liebe zu 
ihnen spüren.

Diese rumänische Bibel ist für 
einen Obdachlosen in Wien 
kostbar. © István Antal

UKRAINE ÖSTERREICH
Die Bibel gibt den Menschen im Krieg Halt!
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© Ukrainische Bibelgesellschaft

Nadia ist dankbar für das Neue 
Testament mit Psalmen in Groß-
druck.


